
Weltwirtschaftsmacht USA

Thematische Karten auswerten
Wie ist die US-Landwirtschaft strukturiert? 

Wie verteilen sich die Betriebsgrößen? Wo 

herrscht welcher Betriebszweig vor? Ändern 

sich die Produktionsschwerpunkte im Zeit-

verlauf? Sicherlich alles interessante Frage-

stellungen, zu deren Lösung thematische 

Karten Auskunft geben können.

Thematische Karten auswerten 

1. Schritt: Orientieren

– Erfassen Sie das Thema der Karte.

–  Ordnen Sie den dargestellten Raumaus-

schnitt in eine größere Einheit ein.

–  Lesen Sie die Legende und ermitteln Sie, 

was welche Farben oder Signaturen dar-

stellen. 

2. Schritt: Beschreiben 

–  Beschreiben Sie in Sätzen, was die  Karte 

darstellt. Achten Sie auf die räumliche Ver-

teilung und Häufigkeit der  Signaturen oder 

da rauf, ob Entwicklungsprozesse ablesbar 

sind. Wo befindet sich was? In welcher Ver-

teilung oder Häufigkeit ist es dort?

–  Prüfen Sie, inwieweit einzelne Erscheinun-

gen in bestimmten Teilräumen konzen-

triert sind oder dort fehlen. Oft lässt sich 

der Kartenausschnitt dann in bestimmte 

Raumtypen gliedern. Beachten Sie, dass 

zuerst einzelne Raumausschnitte beschrie-

ben werden können. 

3. Schritt: Erklären

Finden Sie Ursachen für die in der Karte dar-

gestellten Erscheinungen und deren räumli-

che Verteilung. In der Regel müssen Sie dazu 

Ihr Vorwissen anwenden oder Informationen 

aus anderen Quellen entnehmen.

4. Schritt: Bewerten

Bewerten Sie Informationsgehalt und Aussa-

gewert der Karte. Achten Sie auf angegebene 

Datenquellen, die Aktualität, die verwende-

ten Farben, Symbole und Signaturen.

Überprüfen Sie Ihr eigenes Vorgehen. War die 

Auswertung systematisch angelegt und die 

Beschreibung ausführlich?
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Anteil der Bewässerungsflächen in der US-Landwirtschaft nach Bundesstaatenb

1

2

cBetriebsgröße der US-Landwirtschaftsbetriebe
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Arbeiten Sie mit Karte 1. Vergleichen Sie die 

landwirtschaftlichen Betriebsgrößen der 

Staaten Colorado und Pennsylvania. Begrün-

den Sie die auftretenden Unterschiede.

Beschreiben und erklären Sie die Bewässe-

rungsintensität laut Karte 2. 

Arbeiten Sie mit Karte 3.

a)  Stellen Sie fest, welche landwirtschaftli-

chen Nutzungsformen in bestimmten Re-

gionen vorherrschen.

b)  Zeigen Sie den Wandel der Produktions-

schwerpunkte der Landwirtschaft auf. 
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Weizen

Weizen und Zuckerrüben

Baumwolle

Baumwolle und Erdnüsse

Sorghum (Hirse)

Mais und Soja
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Milchwirtschaft
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Schweinemast

Geflügelhaltung

unbedeu-
tende oder
nicht mögliche
Landwirtschaft
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Baumwollgürtel (cottonbelt)
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Heutige Produktionsschwerpunkte

ehemalige Anbaugürtel in Auswahl

0 200 400 km

106

TERRAMethode-

 107

M
et

h
od

e

TERRAMethode-

Jede Karte stellt ein 

bestimmtes Thema 

raumbezogen dar. 

Manche Karten enthal-

ten nur Informationen 

zu einem Thema, z. B. 

der Bodenfruchtbarkeit, 

andere dagegen stel-

len mehrere statistische 

Inhalte oder auch Ent-

wicklungen in komplexer 

Form dar. Solche Karten 

lesen und erklären zu 

können, gehört zu den 

wichtigsten geographi-

schen Fertigkeiten.


